
 

 

Montag, 08.07.2002 
 
Goldene Acht angelaufen  

KYFFHÄUSERKREIS (igl/st). Der Ansturm blieb aus. Aber mit dem Start 
der "Erlebnis-Bus-Fahrten" - Sonderbuslinie Goldene 8 - am 
vergangenen Wochenende muss man nicht unzufrieden sein. Wie von 
Verkehrsamtsleiter Reinhard Helbing auf Anfrage zu erfahren war, 
nutzten am Samstag elf und am Sonntag 13 Gäste das Angebot, um, 
dem Slogan folgend, das Kyffhäusergebirge zu super Preisen zu 
bereisen. Die Aktion "Erlebnis-Bus-Fahrten" mit dem Tagesticket wird 
bis 13. Oktober des Jahres an jedem Wochenende durchgeführt. 
Erwachsene zahlen fünf Euro, Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren 
die Hälfte. Stopp wird an den Sehenswürdigkeiten Barbarossa-Höhle, 
Königspfalz Tilleda, Strandbad Kelbra, Kyffhäuser-Denkmal, Panorama-
Museum sowie Kyffhäuser-Therme gemacht. Da kann man aussteigen 
und später im nächsten Bus wieder einsteigen. Gänzlich unzufrieden 
waren die Verantwortlichen dennoch nicht. Herbert Knischka, Chef des 
Kyffhäuser Fremdenverkehrsverbandes, hatte einiges an Potenzial 
ausgemacht. "Ich habe an der Haltestelle BfA-Klinik etliche Fahrgäste 
gesehen." Auch auf dem Kyffhäuser hätten einige nach den 
Preisnachlässen verlangt. An der Barbarossahöhle indes eher 
verhaltene Begeisterung. "So eine Aktion muss ein Jahr im Voraus 
konzentriert beworben werden", forderte Geschäftsführer Jürgen 
Fischer. Gerade mal fünf Erwachsene und ein Kind seien mit dem Ticket 
an der Höhlenkasse aufgelaufen. Ihre erste große Feuertaufe wird die 
Erlebnisbuslinie ohnehin erst am kommenden Wochenende erleben. 
Laut Herbert Knischka wird sich dann entscheiden, ob die 
Einheimischen die Linie annehmen. Als besonderer Anreiz werde die 
letzte Fahrt am Abend um zwei Stunden nach hinten verlegt, damit man 
in Ruhe bummeln könne und dann nicht selbst fahren müsse. 
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